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GND-Übergangsregeln für Gebietskörperschaften 
 
 
GND-ÜR G4 Erläuternde Bestandteile bei Ortsnamen (Beinamen) 
Regeltext Erläuternde Bestandteile gehören zum Namen und werden in der 

nachgewiesenen Form ohne Hinzufügung von Deskriptions- oder Trennzeichen 

übernommen. Liegen mehrere Namensformen vor, wird bei der Wahl des 

bevorzugten Namens der gebräuchlichste Name gewählt (vgl. G1). 

Die Bundesstaaten der USA werden in der normierten Abkürzung mit Komma 

an den Ortsnamen angefügt. 

Erläuterung Übergangsregeln sind notwendig, da die Behandlung erläuternder Bestandteile 

nach RAK-WB und RSWK unterschiedlich ist. Gemäß den internationalen 

Regeln werden sie als Namensbestandteil behandelt. 

Regelwerke RAK-WB: 442,2; 447,1; Anl. 8; Anl. 16 

RSWK: 202b; 203,3,a; Anl. 4 

Beispiele GKD:  SWD:  GND:  

150 Frankfurt <Main> 

155 Frankfurt am Main  

800 |g|Frankfurt 

<Main> 

830 |g|Frankfurt <am 

Main>  

151 Frankfurt am Main 

451 Frankfurt, Main  

150 New York <NY> 800 |g|New York <NY> 

830 |g|Neuyork <NY> 

151 New York, NY 

451 Neuyork, NY 

 


